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DHas Streikpostenverbot
Ablehnung der konſervativen Reſolution auf Verbot

des Streikpoſtenſtehens durch den Reichstag wird immer
der dahin ausgelegt daß die ablehnenden Parteien da

Du die Notwendigkeit eines ſtärkeren Schutzes der Arbeits
i gen verneint hätten Soweit wir die konſervative Preſſe
f dieſem Weg gefunden haben haben wir uns nicht wei

ſer darüber gewundert, denn hier war der Zweck nur allzu
durchſichtig man könnte ſich auf dieſe Weiſe wieder einmal
als alleinigen zuverläſſigen Bekämpfer des ſozialdemo
kratiſchen Terrors aufſpielen Nun ſind aber auch in einer
Ausſchußſitzung des Zentralverbandes deutſcher
Iuduſtrieller über die Ablehnung der konſervativen
Reſolution Meinungen geäußert worden die dem Tatbeſtand
in keiner Weiſe gerecht werden

Wem es wirklich um die Herbeiführung eines verſtärkten
Schutzes der Arbeitswilligen zu tun iſt der muß vor allem
datan feſthalten daß ſowohl von der Regierung wie von der
Reichstagsmehrheit die ganz ſpezielle Frage des Verbots des

Streikpoſtenſtehens abgelehnt worden iſt nicht aber eine
Verſtärkung des Schutzes der Arbeitswilligen überhaupt Von
allen hierbei in Betracht kommenden Mitteln iſt das Verbot
des Streikpoſtenſtehens vielleicht das umſtrittenſte
Würde das Poſtenſtehen als ſolches alſo auch wenn keine
Bedrohung oder kein Zwang damit verbunden iſt verboten
dann würde man damit den Arbeitnehmern bei wirtſchaft
lichen Kämpfen das Recht der Ueberwachung des Gegners
entziehen und müßte folgerichtig wenn man kein Ausnahme
geſetz ſchaffen will die Beſtimmung auch auf die Arbeit
geber ausdehnen Der Zentralverband deutſcher Jn
duſtrieller hat nun allerdings in einem von ihm ſchon 1911
gemachten Vorſchlag dieſe Konſequenz gezogen Danach ſoll
ſich die Strafdrohung richten gegen jeden der es unter
nimmt Arbeitgeber Arbeitnehmer Arbeitsſtätten Wege
Straßen Plätze Bahnhöfe Waſſerſtraßen Häfen oder Ver
kehrsanlagen planmäßig zu überwachen Hiergegen aber
erhebt ſich gerade aus Jnduſtriellenkreiſen heraus
Widerſpruch Jn einer kürzlich durch die Preſſe gegangenen
leſenswerten Abhandlung hat der Syndikus des Bundes der
Jnduſtriellen Dr Stapff darauf hingewieſen daß mit einer
ſolchen Beſtimmung den Unternehmern die Durchführung
von Arbeitskämpfen die Abwehr von Streiks faſt unmöglich
gemacht werden würde Die Arbeitgeberverbände vor allem
der verarbeitenden Jnduſtrie könnten das Mittel der plan
n Ueberwachung von Betrieben nicht entbehren eben
Mit die Syndikate und Konventionen die Kontrolle der
Mitglieder bei der Einhaltung von Mindeſtpreiſen Liefe
zangebedingungen uſw Jm gleichen Sinne ſchreibt in der

der Nummer der Deutſchen Juriſtenzeitung Staats
niniſter a D Dr v Land mann München

Die Redaktion dieſer Beſtimmung würde in der Tat ſich

Feuilleton
Die Vorburg Giebichenſtein

Ein Denkmal des Altertums
W VWVron Wilhelm Georg

rietet ich mit der Elektriſchen durch Giebichenſtein fährt dem
erhöhten S rn er auf dem Vorderperron ſteht von dieſem
Seebenerſt andort aus bequem Gelegenheit ſobald er die
n den G r erreicht hat einen Blick zu tun in ein Jd yll
die Natur en der Vorburg Giebichenſtein Selbſt jetzt wo
haben je ſchläft und welkes Laub auf den Beeten lagert
ich vor dert tneriſchen Anlagen und Beete da unten die

des Geba n mucken Herrenhaus ſymetriſch und dem Stil
Paſſie t angemeſſen hinziehen ihren eigenen Reiz

der Vorbu man die ſteinerne Brücke die zu dem hohen Tor
dem Län ne führt deſſen Seitenpforte der Pförtner nach
ſteht man x mit dem altmodiſchen Klingelzug öffnet dann
hefes der an bald auf dem holperigen Pflaſter des Burg
ahrhundert Nonnen iſt von der Romantik vorausgegangener

Veſiter der V Aus pietätvoller Empfindung heraus hat der
E z a orburg Generalleutnant von BagenskiSeeben
Taſeln die d der Schmalſeite des Herrenhanſes auf erzenen
ie einſt in gen der Könige und Prinzen verzeichnen laſſen

SDle

Beſichti em ſtillen Herrenhauſe gewohnt oder dort zur
i in eng der altertümlichen Stätte weilten Namen

n wir d Preußiſchen Hiſtorie im Vordergrunde ſtehen fin
nig Friedr er ſo z B eine Tafel mit dem Gedenken an

nigin L Wilhelm III und deſſen Gemahlin Kö
alle kame die 1799 am 4 Juli das erſtemal nach

inen 87 am Tage darauf auch der Burg Giebichen
in das Gras eſuch abſtatteten wo ſie ſich im Amtsgarten

ben Der Chryettießen um das Auge an der Ausſicht zu
ſctiſens Erzählung niſt meint der Eindruck davon müſſe durch
r da der uns in ihrer Kinder Gemüt übergegangen
iebichenſteine 9uprinz als er im Sommer 1817 auf deman Mutter ig mte war ſich die Stelle zeigen a wo

auſe angebr a ſo ſelig fühlte Die letzte an dem Herren
taiſerlichen et erzene Tafel gilt dem Beſuche der drei
adetage Herbſt die n r der e er Pa1912 das ſehenswerte hiſtoriſche Stückchen

gale
Abend Ausgabe
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Siebeuundvierzigſter Jahrgang

auch gegen Arbeitgeber richten und es würde damit
auch die planmäßige Ueberwachung der Arbeiter durch
ſchwarze Liſten und dergl Einrichtungen getroffen werden
Sie würde ferner nicht bloß die Streikpoſten ſondern auch
andere Einrichtungen die den gleichen Zweck verfolgen
treffen z B Radfahrerpatrouillen welche die Zugangswege
zu befahren haben und Spione welche von der Streikleitung
in die von der Sperre betroffenen Werkſtätten abgeordnet
werden Die Tragweite einer ſolchen Beſtimmung wäre aber
eine noch viel weitere und man würde damit weit über das
Ziel hinausſchießen Das ganze Kartellweſen auf
dem die jetzige Blüte der deutſchen Jnduſtrie zum großen
Teil beruht wäre damit in Frage geſtellt denn die von den
Kartellen getroffenen Vereinbarungen über die auf die ein
zelnen Gliedern treffenden Produktions und Abſatzmengen
über die Einhaltung gewiſſer Preiſe und anderer Verkaufs
modalitäten über den aus ſchließlichen Abſatz an gewiſſe Ver
kaufsbureaus oder an Großhändler uſw ſind nicht durchführ
bar ohne eine planmäßige Ueberwachung von Arbeitgebern
und Verkehrsanlagen

Würden demnach bei Durchführung des Vorſchlages des
Zentralverbandes vor allem auch die Arbeitgeber geſchädigt
ſo würde auf der anderen Seite das Verbot gegen den
Terror und für den Arbeitswilligenſchutz nur wenig
nützen Die Gewerkſchaften beſitzen darauf iſt ja im
Reichstag beſonders vom Staatsſekretär Delbrück hingewieſen
worden noch eine ganze Reihe anderer Mittel um auf
Arbeitswillige terroriſtiſch einzuwirken Hierher gehören
der Boykott in geſellſchaftlicher Hinſicht die Weigerung
mit Arbeitswilligen oder Anders organiſierten zuſammen
zuarbeiten und endlich die ganze Fülle von Drang
ſalierungen denen der Arbeitswillige oder Andersgeſinnte
in ſeinem häuslichen Leben in der Wohnung in geſelligen
Vereinen ſeine Frau unter den anderen Frauen ſeine Kin
der unter den anderen Kindern ausgeſetzt ſind Danach müßte
ein Geſetz das das Streikpoſtenſtehen verbietet in ſeiner
praktiſchen Wirkung völlig verſagen ein
großer Aufwand wäre nutzlos vertan und zu allem käme
noch der Spott der Gewerkſchaften und Sozialdemokraten
denen es willkommen wäre Geſetz und Staat auf ſo billige
Weiſe ein Schnippchen ſchlagen zu können Daß dadurch die
Staatsautorität nicht geſtärkt würde braucht wohl nicht be
ſonders hervorgehoben zu werden

Dieſe Gedankengänge waren es die die Liberalen zur
Ablehnung der konſervativen Reſolution im Reichstag ver
anlaßt haben Der Vorwurf der in der erwähnten Sitzung
des Zentralverbandes erhoben wurde daß die Liberalen mit
ihrer Abſtimmung wenig Verſtändnis ſür die Sorgen von
Gewerbe und Jnduſtrie gezeigt hätten iſt demnach völlig un
berechtigt Statt Vorwürfe zu erheben wäre es richtiger
geweſen die Einwendungen der Gegner ſachlich zu wider
legen Jſt das nicht möglich dann liegt es auf der Hand
daß die das Streikpoſtenverbot ablehnenden Parteien Ge
werbe und Jnduſtrie einen beſſeren Dienſt geleiſtet haben
als die Befürworter des Dangergeſchenks
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werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pig ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

9 Sonntags und Montags einmal

Das Streikpoſtenverbot in Baſel und der Vorwärts
Wie erinnerlich hat der Abg Graf Weſtarp neulich im

Reichstag auf die eigenartige Tatſache hingewieſen daß in
der Stodt Baſel durch die Polizei deren Chef ein So
zialdemokrat iſt das Streikpoſtenſtehen mit Strafe be
legt wird Flugs ließ ſich der Vorwärts aus Baſel tele
graphieren daß dieſe Behauptung des konſervativen Abge
ordneten falſch ſei Jn einer ſpäteren Nummer ſuchte er es
dann ſo darzuſtellen als ob eine freiſinnige Jnterpellation
die deswegen im Großen Rat der Stadt Baſel eingebracht
worden war mit einem vollſtändigen Fiasko geendet hätte
Jm Anſchluß daran ſchrieb das Zentralorgan der ſozialdemo
kratiſchen Partei

Jn der Sache ſelbſt mag der Jrrtum des Grafen
Weſtarp daraus zu erklären ſein daß vor einigen Monaten
vom Polizeidepartement ein Boykotterlaß ausgegeben
wurde der die Verteilung von Flugblättern der boykot
tierten Schlächtereien verbot Dieſer Erlaß ging aber nicht
vom ſozialdemokratiſchen Vorſteher des Polizeidepartements
ſondern von einem konſervativen Stellvertreter aus der
während des Urlaubs des Sozialdemokraten die Polizei
gewalt zugunſten der Unternehmer ausnützte Gegen dieſen
Erlaß iſt übrigens ein Rekurs anhängig gemacht der noch
in Behandlung ſteht Von einem Streikpoſtenverbot kann
keine Rede ſein und die Geſetzmäßigkeit des Boykotterlaſſes
muß erſt noch erwieſen werden

Der Gewerkverein hat nun aber genauere Nach
forſchungen angeſtellt und in der Nummer des Vorwärts
vom 18 Oktober 1912 eine längere Notiz gefunden mit der
Ueberſchrift Eine ſchweizeriſche Regelung des Streikpoſten
ſtehens Da wird geſchildert wie die herrſchenden bürger
lichen Klaſſen in der Schweiz das deutſche Vorbild nach
ahmen und wörtlich geſagt

Jetzt hat derſelbe Kanton Baſelſtadt auch die poli
zeiliche Straßenverkehrsordnung deutſcher Städte nach
geäfft die gegen das Streikpoſtenſtehen der Arbeiter ge
richtet ſind Das Baſeler Polizeidepartement erließ
nämlich kürzlich eine Verordnung betreffend Boykott
Sperre und Streik

Das Pikante an der Sache bildet noch der Umſtand
daß der Chef des Baſeler Polizeidepartements unſer
Genoſſe Regierungsrat Dr Blocher iſt und daß ſein
konſervativer Stellvertreter Regierungsrat Burckhardt
Schutzmann dieſen Ukas während Blochers Ferien er

ließ 8Soweit der Vorwärts Daraus geht ſoviel hervor daß
es ſich nicht wie das Blatt jetzt behauptet um ein Boykott
verbot ſondern in der Hauptſache um ein Streik
poſten verbot handelt gegen das die Arbeiter energiſch
Front gemacht haben Jetzt aber rechnet der Vorwärts
mit der Vergeßlichkeit ſeiner Leſer und behauptet friſch und
frei daß ein Verbot des Streikpoſtenſtehens überhaupt nicht
in Frage komme Das iſt wieder einmal ein famoſes Bei
ſpiel dafür wie der Vorwärts mit der Wahrheit umgeht
Zur Sache ſelbſt iſt es übrigens ſehr auffällig daß es dem
ſozialdemokratiſchen Polizeichef Dr Blocher nicht möglich ge
weſen ſein ſoll nach ſeiner Rückkehr vom Urlaub ohne wei
teres eine ihm anſtößig erſcheinende Verfügung ſeines Stell
vertreters wieder aufzuheben Das Verhalten des regie
rungsrätlichen Genoſſen iſt zum mindeſten ſehr auffällig

Erde das zur Reſidenz von nicht weniger als 40 Magde
burgiſchen Erzbiſchöfen gehört hat 968 1474 aufmerkſam
beſichtigten An die Erzbiſchöfe von Magdeburg erinnert
auch das an dem dem Herrenhauſe gegenüberliegenden Ge
bäude angebrachte Wappen unter dem ein bei den Aus
grabungen gefundener ſteinerner Sarkophag aufgeſtellt iſt
in dem einſt die Eingeweide des Erzbiſchofs Walther von
Magdeburg 1012 aufbewahrt geweſen ſein müſſen Die
meiſten Erzbiſchofgräber befinden ſich im Magdeburger Dom

Bei einer Wanderung in den großen geräumigen Hof
der rechts von dem wuchtigen Bergrücken begrenzt wird von
dem hoch oben der maleriſche Bergfried der Oberburg das
köſtlichſte Erinnerungszeichen des Saaletales herunter
winkt kommen wir an dem kleinen epheuumrankten Häus
chen dem Brunnenmuſeum vorbei das mit den Reſten eines
Turmes verſchmolzen iſt in dem ehedem wohl der Turmwart
wohnte Dieſer Punkt des Burghofes war von weſentlicher
Bedeutung Barg er doch den heute noch vorhandenen von
dem jetzigen Beſitzer der Burg mit unſäglichen Mühen wieder
freigelegten Brunnen der die Beſatzung der Oberburg
mit Trinkwaſſer verſorgte denn der Felſen beſitzt nicht etwa
wie der Königſtein einen Born Wenn es auch wie der
Chroniſt erzählt möglich war aus dem dicht am Schloßfelſen
vorbeifließenden Saaleſtrom vermöge eines großen Kübels
den man aus der vorderſten niedrigſten Baſtei in einer in
den Fels gehauenen und bis jetzt noch ſichtbaren Riche för
derte das Waſſer heraufzuziehen ſo war dieſes Saalewaſſer
doch kein Erſatz für das klare friſche Trinkwaſſer das der
Brunnen der Vorburg liefert der ſelbſt in dem heißen
Sommer 1911 nicht im geringſten verſagte Jntereſſant iſt
die Beſichtigung der in zwei Zimmern ſorgſam ausgebreiteten
Hunderte von Scherbenſtücken meiſt von Küchengerät und
Eßgeſchirr ſtammend die ſich in dem Brunnen vorfanden
Die überreichliche Menge des Vorgefundenen läßt darauf
ſchließen daß das Gebäude eines Tages eingeäſchert wurde
und die geſamten Haushaltungsgeräte des Türmers beim
Zuſammenſturz in den Brunnen fielen

Denn oft genug ſetzten Feindesſcharen während des
30jährigen Krieges das Schloß und die damit zuſammen
hängenden Wirtſchaftsgebäude in Brand Wir leſen dar
über in der Chronik Durch Giebichenſtein zog 1636 viel
ſchwediſche Reiterei und als dieſe bei den Einwohnern nicht
ſämtlich untergebracht werden konnte kamen viele auf das

Amt und deſſen Wohngebäude ja ſogar mit Mann und
Pferden in die Gerichtsſtuben Selbſt als es nachher an
Stroh zu mangeln anfing nahmen die Reiter die Amtsakten
und Dokumente und ſtreuten ſie unter die Pferde Zuletzt
brach noch im Malzhauſe des Schloſſes Feuer aus und ergriff
da es an Löſchungsanſtalten gänzlich mangelte mehrere Ge
bäude nebſt der am Fuße des Felſfens ſtehenden ſchönen
Kapelle Die Flammen loderten endlich ſelbſt zu den
Burggebäuden hinauf und dies ſo arg daß auch kein
Sparren ſtehen blieb bis auf die jetzigen Trümmer
von Mauern

Eine andere Brandkataſtrophe wenn auch nicht ſo ver
heerend wie die eben geſchilderte ſuchte im Jahre 1572 die
Gebäude auf dem Schloßhofe heim Ein durch Blitzſchlag
entſtandener Brand äſcherte damals mehrere Wirtſchafts
gebäude ein und beſchädigte das Schloßgebäude erheblich
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Es war eben von der Kapelle die Rede die durch
den damaligen Brand in Trümmer ſank Da iſt es denn ein
recht verdienſtliches Werk des Generals von Bagenski ge
weſen den ehemaligen architektoniſchen Konturen dieſer Ka
pelle die im Laufe der Jahrhunderte durch ſtilwidrige Um
bauten verwiſcht wurden nachzuſpüren und durch liebevolles
Zuſammenſtellen der vorhandenen Ueberreſte eine Baſis zu
ſchaffen die dazu dienen ſoll die Kapelle in der ehedem die
Magdeburgiſchen Erzbiſchöfe inthroniſiert wurden unter Ver
wendung des vorhandenen Materials wieder aufzubauen
Noch ſieht man an den vorgefundenen Säulenreſten die kunſt
voll gemeißelten Kapitäle und ſonſtige Bildhauerarbeiten
eine wertvolle Fundgrube für den Kunſthiſtoriker Der be
kannte Burgenbauer Bodo von Ebhard der neulich
hier weilte und den Reſtaurationsarbeiten und Ausgrabungen
die jetzt wieder im Hofe ſyſtematiſch vorgenommen werden ſein
wertvolles Jnrereſſe ſchenkte hat ſich bereit erklärt aus den
vorhandenen Ueberreſten und auf Grund alter Stiche die
Kapelle in der urſprünglichen Form wieder
e en Ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen

Sorgſam und in der urſprünglichen Stilart gehalten
vollzog ſich der jüngſt von Exz von Bagenski vorgenommene
Ausbau des Wirtſchaftsgebäudes das durch einen
Eingang von dem aus dem Jahre 1500 ſtammenden architer
toniſch außerordentlich wertvollen Brauhausgiebel
getrennt iſt Das Dach iſt mit dem vorhanden geweſenen



Die Kanone ſpricht
Nuſtapha Paſcha 4 Febr Gewaltiger Kanonen

donner von Adrianopel her macht hier die Fenſter er
zittern Jn hieſigen unterrichteten Kreiſen rechnet man
damit daß die Feſtung in längſtens vierzehn Tagen
fallen wird

So haben nun wieder die Kanonen das Wort Ob frei
lich die kriegeriſchen Ereigniſſe einen größeren Umfang anmer un e längerer Dauer ſein werden iſt zu be

weifeln da die Vermittlungstätigkeit der Großmächte zuſammen mit der unleugbar bei beiden kriegführenden Par

teien vorhandenen Friedensſehnſucht für eine möglichſt raſche
Beendigung des neuen Feldzuges ſorgen wird

Danews Kriegsluſt wird daran um ſo weniger etwas
ändern als dieſer wegen ſeiner Unnachgiebigkeit allmählich
an Sympathie immer mehr verlierende Bulgare für die
Notwendigkeit des s der a erite nurnoch eine ganz eigenartige egründung fand Er erklärte
nämlich in Paris Die gegenwärtigen Machthaber in Kon
ſtantinopel bedürfen dringend eines neuen Anſtoßes einer
erneuten Tatſache um Frieden zu ſchließen Dieſen Dienſt
wollen wir ihnen und uns mit Hilfe unſerer ausgezeichneten
Geſchütze leiſten

Der Kampf hat begonnen
Wien 4 Febr Die Neue Freie Preſſe erfährt

authentiſch aus Sofig daß am Montag um 8 Uhr
abends die Kanonade vor Adrianopel begonnen hat
Regierungsſeitig wird dieſe Mitteilung beſtätigt

Der Friedensfrennd Jonnart
Paris 4 Febr Bei einem Bankett der Vereinigung

zur Verbreitung der franzöſiſchen Sprache im Auslande dem
auch der neue Präſident der Republik Poincaré beiwohnte
hielt der Miniſter des Aeußern Jonnart unter allgemeinem
Beifall eine Rede in der er u a ſagte

Sie werden wie ich der Meinung ſein daß ich bei Durch
führung der von mir übernommenen ſchweren Aufgabe
nichts Beſſeres tun kann als dem Beiſpiel meines ſehr
verehrten Vorgängers zu folgen indem ich an der Erhal
tung des allgemeinen Friedens an dem Schutz
der Jntereſſen und Rechte Frankreichs und an der Verbrei
tung unferes Einfluſſes und unſerer Jdeen mitarbeite

Jzzet Paſcha
Der neue türkiſche Generaliſſimus

Jzzet Paſcha in der Mitte der 50er Jahre ſtehend hat
die gewöhnliche Laufbahn des türkiſchen Generalſtabsoffiziers
bis zu ſeinem am Anfange der 80er Jahre des vorigen Jahr
hunderts erfolgten Kommando nach Deutſchland durchgemacht
Den Kaſſeler Huſaren zugeteilt erfaßte er ſchnell und ſcharf
die Eigentümlichkeiten der von der türkiſchen ſo ganz verſchiedenen Dienſtauffaſſung und fiel bereits damals ſeinen

Vorgeſetzten vorteilhaft auf Nach der Türkei zurückgekehrt
fand er Verwendung im dortigen Generalſtabe und hat im
griechiſchen Feldzuge 1897 einen großen Einfluß auf die
Operationen ausgeübt Nach der Schlacht von Dhomokos

leitete er die Waffenſtillſtandsverhandlungen ein Trotz
ſeiner Tüchtigkeit fiel er dem Haß ſeines Namensvetters
des zweiten Sekretärs Abdul Hamids Arab Jzzet Paſchas
zum Opfer und kam als Chef des Stabes der Kapvallerie
diviſion nach Damaskus d h in die Verbannung Beim Be
ſuche des deutſchen Kaiſers in Damaskus wurde Jzzet Bey
Oberſt doch blieben ſeine und andere Bemühungen ihm ein
größeres Feld der Tätigkeit zu ſchaffen erfolglos Der Aufs
ſtand im Yemen wurde von ſeinen Feinden benutzt um ihn
vor faſt unlösbare Aufgaben zu ſtellen Wie er ſie gelöſt
und wie es ihm gelang zur r igung er Araber beizu
tragen iſt noch in aller Erinnerung ei der Revolution
1908 zurückgekehrt wurde er Chef des türkiſchen General
ſtabes Jm Jahre 1910 von dem deutſchen Kaiſer zu den
Paraäden und Manövern eingeladen I und XVII Garde
und III Korps wurde er mit dem Roten Adlerorden 1 Kl
dekoriert 1911 wurde t Paſcha unter Beibehalt ſeines
Poſtens von neuem Oberkommandeur im Yemen woſelbſt er
bald das bekannte Abkommen mit dem Jmam Jahia ſchloß

Ziegeln bedeckt worden und der der Seitenfront des Brau
hauſes r Giebel iſt mit derſelben Vackſteinarchitektur
wie ſein Nachbar geſchmückt aber mit grauem Putz beworfen
der im Laufe der Jahrzehnte durch Sturm und Regen ab
bröckeln wird und dann mit ſeinen architektoniſchen Ver
zierungen und kleinen Bogen kaum erkennen laſſen dürfte

e S

daß es ſich hier um eine nachträgliche Ergänzung han
delt Einſtweilen fehlt der Reſtaurierung des zackig ge
haltenen Giebels nur noch eine zum Abſchluß oder zur Krö
nung notwendige Figur zu der Herr Provinzialkonſervator
Landesbaurat Hiecke bereits den Entwurf vollendet hat Die
Verbindung zwiſchen dem Brauhausgiebel und dem ausge
bauten Gebäude das wie geſagt in ſeinen Höhendimenſionen
ein wertvolles Pendant zu dem Giebel darſtellt wird durch
einen maſſiven Toreinfahrt unterhalten an dem das Wappen
des Beſitzers der Vorburg angebracht iſt

Ein Blick durch dieſes Burgtor hinein in den Hof und
weiter hinüber nach dem Porphyrkoloß auf dem ſich der Berg
fried erhebt als ſei er mit dem rötlichen Geſtein organiſch
verbunden iſt einzig ſchön und genug um einen
Moment an dieſer Stelle zu verweilen Wenige nur werden
dieſes W Genuſſes hier teilhaftig geworden ſein Ebenſo
reizvoll iſt es in dem ſorgfältig gepflegten Burggraben von
dem Bildſtöckl aus wohl eine Erinnerung an das hl Land
Tirol die nicht ſchlecht in die Szenerie paßt das Auge an
der Südfront mit dem efeuumwucherten mit e re
hergerichteten Südoſtturm laben den General v Bagens
von läſtigen ſtilwidrigen Anhängſeln befreite

Wie mag ſich s in dieſem Turmzimmer an dem Jahr
hunderte mit dröhnenden Schritten vorbeigeklirrt ſind träu
men von längſt verklungenen fehdereichen Tagen der Magde
burger Er iſchöfe Leider iſt dem Spaziergänger der
Blick auf die Südfront der Unterburg r durch die in
die äußere Mauer eingebauten Häuſer und Häuschen an der
nech dem Süden ührenden Straße Könnte ſich r Stadt
verwaltung entſchließen dieſe wirklich wenig maleriſch wir
kenden paar Häuſer niederzulegen und damit die Vorburg
von dieſer häßlichen Enveloppe zu befreien
e e be en v ar w jeden ginais
7 er bedeut n un enswerteſten geW Saudenkmaler das auf Hunderttauſende von

remden die ſtärkſte Anziehungs ausüben würde

m

das dieſem wohl weitgehende Rechte verlieh dafür aber auch J
zur anſcheinend dauernden Ruhe im Yemen die ſo ſehr nötigeſeſte Baſis herſtellte Nach ſeiner Rückkehr im Balkankriege

trat er in ſeine alte Stelle als Chef des Generalſtabes zurück
Jzzet Paſcha ſagt General Jmhoff Paſcha in der

V iſt ein ſehr tüchtiger kluger Soldat der zweifelsohneFührereigenſchaften und Iitiatbe beſitzt und als Jungtürke

den Reformen nicht abhold war Nicht klar iſt es da
her warum er wiederholt die von türkiſcher Seite gemachten
Vorſchläge einen auswärtigen Souschef des Generalſtabes
zur weiteren Ausbildung des letzteren kommen zu laſſen ab
gelehnt hat Das türkiſche Offizierkorps hat zu dem König
vom Yemen Jemen qyrali genannten Jzzet Paſcha unbe
dingtes Vertrauen Jn der Tat iſt er der Mann der die
türkiſche Waffenehre retten kann Auf ſein Betreiben hat
ſchon im Waffenſtillſtande ein weſentlicher Wechſel in den
höheren Kommandoſtellen ſtattgefunden und geeignete Per
ſonen wurden aus Anatolien herangezogen Jzzet Paſcha iſt
mittelgroß und neigt zur Korpulenz im Ertragen von Stra
pazen kennt er aber keine Rückſicht auf ſeine Perſon Briefe
aus dem Yemen betonen gerade letztere Eigenſchaft mit
enthuſiaſtiſchen Worten wobei ſein Feldherrntalent ge
bührend Erwähnung findet Geiſtig außerordentlich rege
beſchäftigt er ſich mit allen Reuerſcheinungen auf dem Ge
biete der Militärliteratur er beherrſcht die franzöſiſche und
deutſche Sprache vollkommen

Deutſches 1 Reich
Z

Ein ſchwarzrotes Wahlbündnis
oder

Zentrum und Sozialdemokratie
Zu einer Mitteilung der Frankf Ztg über das Bünd

nisangebot des Zentrums an die Sozialdemokratie im Falle
einer Reichstagsauflöſung ſchreibt die ſozialdemokratiſche
Mannheimer Volksſtimme

Wir können im Augenblick nicht feſtſtellen ob dieſe
Meldung der Frkf Ztg im weſentlichen zutrifft Daß
aber innerhalb der Sozialdemokratie nirgends eine
beſondere Geneigtheit zu einer Kooperation mit
dem Zentrum auch nur für einen Wahlkampf beſteht iſt
ſicher Nicht bloß deswegen weil die Sozialdemokratie
ſehr wohl weiß daß das Zentrum ein ſolches Zuſammen
arbeiten mit uns nicht uns zuliebe wünſcht vielmehr höchſt
eigenſüchtige Abſichten damit verfolgt Rache an Bethmann
für ſeine Unnachgiebigkeit in der Jeſuitenfrage und Stär
kung der parlamentariſchen Stellung des Zentrums durch
Schaffung der Möglichkeit einer Mehrheitsbildung nach
links und nach rechts Sondern auch aus der prinzipiellen
Erkenntnis heraus daß die politiſche Notwendig
keit den Kampf gegen die Rechte die Nieder
zwingung des Zentrums und der Konſervativen verlangt
um einer fortſchrittlichen Entwicklung die Wege zu bahnen

Das Blatt meint aber würden Neuwahlen im Zeichen
des Kampfes gegen die Sozialdemokratie aus
gefochten dann würde die Sozialdemokratie aus Selbſterhal
tungstrieb in eine vorübergehende Kampfgemeinſchaft mit
dem Zentrum getrieben werden Darum ſollten ſich die Libe
ralen ſolche Konſequenzen überlegen und ſich nicht miß
brauchen laſſen eine ſchwarzblaue Mehrheit herbeiführen zu
helfen

Ein Opfer politiſcher Hetze
Der Selbſtmordverſueh des Neuſtädter Arztes

Dr Schäafer
Der frühere erſte Vorſitzende des nationalliberalen Ver

eins in Neuſtadt a d Ohrenarzt Heinrich Schäfer hat
ſich geſtern vormittag kurz vor 11 Uhr in ſeiner Wohnung
durch einen Schuß in die Bruſt ſchwer aber wie der Frankf
Ztg mitgeteilt wird nicht lebensgefährlich verletzt Dr
Schäfer ein außerordentlich tüchtiger Arzt und als Menſch
ungemein liebenswürdig iſt ein Opfer politiſcher Hetze ge
worden

Als früherer Vorſitzender des nationalliberalen Ver
eins geriet er bei den letzten Reichstagswahlen in einen
ſchweren Konflikt mit ſeinem früheren Freunde Eugen
Abreſch Dr Schäfer glaubte im Jntereſſe ſeiner Partei
und im Jntereſſe des Zuſammengehens der Nationallibe
ralen mit der Fortſchrittlichen Volkspartei der Pfalz eine
Reichstagskandidatur Abreſchs für die deſſen Anhänger
eifrig warben verhindern zu müſſen Ein von ihm inſpi
rierter von dem fortſchrittlichen Parteiſekretär Schwarz
verfaßter Artikel der an einige wenige fortſchrittliche und
liberale Zeitungen verſandt aber vor dem Erſcheinen von
dem Verfaſſer ſelbſt inhibiert worden war nachdem ſich
herausgeſtellt hatte daß Abreſch nicht kandidieren werde
war durch einen noch nicht aufgeklärten Vertrauensbruch
in die Hände Abreſchs gelangt und bildete da in dem Be
gleitſchreiben zu dem Artikel geſagt worden war daß er
auf Erſuchen der nationallliberalen Parteileitung ge

ſchrieben worden ſei die Grundlage für eine von dem
errn Abreſch naheſtehenden bündleriſchen Pfälziſchen
urier inſzenierte Hetzkampagne gegen die nationallibe

rale Parteileitung und insbeſondere gegen Dr Schäfer
Neben einem Beleidigungsprozeß der Vorſtandsmitglieder
des hieſigen nationalliberalen Vereins gegen einen Par
teigänger Abreſchs den früheren Bürgermeiſter Humbert
von Lachen zeitigte dieſe Hetzkampagne auch einen Ehren
handel zwiſchen Abreſch und Dr Schäfer der aber infolge
des Dazwiſchentretens der Frau des Dr Schäfer die die
Polizei ins Haus gerufen hatte als der Kartellträger
Abreſchs deſſen Forderung überbringen wollte nicht zum
Austrag kam und mit der Verurteilung Abreſchs und
ſeines Kartellträgers zu je einem Tag Feſtungshaft endete
Dieſe beiden Prozeſſe haben Dr Schäfer deſſen Hand
lungsweiſe auch von ſeinen Freunden nicht als einwand
frei betrachtet wurde arg zugeſetzt Namentlich in der
Gerichtsverhandlung vor der Strafkammer in Frankenthal
wurde er von dem Verteidiger Abreſchs in einer das zu
läſſige Maß weit überſchreitenden Weiſe angegriffen und
der Pfälziſche Kurier trat dann dieſe Verhandlungen
in ſpaltenlangen Artikeln breit Es darf angenommen
werden daß dieſe Affäre den ohnehin außerordentlich ner
vöſen in krankhafter Aufregung befindlichen Dr Schäfer
zu dem unglückſeligen Schritt getrieben hat zumal nach l

Das beſte Mittel gegen Anfluenza

Aufhebung des den Humbert freiſprechenden Urte
Strafkammer Frankenthal durch das oberſte Lande der
in München eine r Aufrollung der uſerg richt
Geſchichte in einer Gerichtsverhandlung bevorſtat Clichen

Ein Fiasko der Fleiſchengnstekommiſſign
Die Kommiſſion zur Sezung der für die Fleiſch

bildung maßgebenden Faktoren die in der Oeffentttt
ſchon häufig Anlaß zu ſcharfer Kritik gegeben hat de ichkeit
weil ſie ſich nach kurzen und ergebnisloſen Sitzungen önder
wieder vertagte ſcheint jetzt definitiv am Ende ihrer wer
heit angelangt zu ſein Jedenfalls muß man das ſheeh
aus einer Mitteilung die aus der Kommiſſion hera teßen
Lok Anz veröffentlicht wird Danach ſind die Eg im

rungen nach dreitägiger Beratung aufs neue auf u rörte
ſtimmte Zeit unterbrochen worden Nachden
Kommiſſion wieder zuſammengetreten war hat ſie ſich di
lich mit den Berliner Verhältniſſen befaßt Es iſt ihr de
jedoch nicht gelungen wie jetzt feſtgeſtellt wird den in e
Zuſammenhang für die Preisbildung klar zu erkennen e
damit hat ſie gerade an dem Punkte der den Zweck ihr
ganzen Veranſtaltung bildet glatt verſagt Man on Tr
Eindruck gewonnen haben daß die Verhältniſſe auf d
Fleiſchmarkt ſich jnaturgemäß entwickeln infolgedeſſen
nicht feſtzuſtellen welche Faktoren als überflüſſig oder ne
lich auszuſchalten ſeien Selbſt die langfriſtigen Abſchiit
mit den Genoſſenſchaften erkannte man als ein Geſchäft d
mit einem Riſiko verbunden iſt ſowohl für den Abnehmer
wie für den Lieferanten denn es iſt im Vorteil oder Nacht
je nach den Ernteverhältniſſen und ebenſo bezahlt nach
gabe der Produktionsverhältniſſe der Abnehmer zu teuer
wurde daher anerkannt daß es kein Mittel gebe die For
des An und Verkaufs zu beeinfluſſen da der Schiedsrichter
jedes günſtige Angebot annimmt und außerdem der Nachwei
wucheriſchen Preiſes nicht erbracht werden kann S

Maß

Badens Proteſt gegen eine Erklärung im preußiſchen
Landtag Die Karlsruher Ztg ſchreibt halbamtlich Nach
Zeitungsberichten hat der freikonſervative Abgeordnete von
Kardorff am 31 Januar im preußiſchen Abgeordneten
hauſe geäußert Baden habe ſich mit ſeiner demokratiſchen
Wahlreform auf eine ſchiefe Ebene begeben Während die
ſozialdemokratiſchen Stimmen im ganzen
Reiche ſeit 1903 um rund 30 Prozent gewachſen ſeien ſeien
ſie in Baden um 65 Prozent gewachſen Dazu komme daß

der Sozialdemokratie in Baden vom
badiſchen Miniſter Lorbeerkränze gebunden
würden Eine derartige den Tatſachen widerſprechende
Aeußerung müſſe als unbefugte Einmiſchung in
badiſche Angelegenheiten zurückgewieſen werden

Woher hat die militäriſch politiſche Korreſpondenz ihre
Nachrichten Die Berliner Morgenpoſt hatte auf Grund
einer Mitteilung der Mil pol Korr den Kriegsminiſter
v Heeringen für amtsmüde erklärt Generalleut
nant v Wachs ſchreibt der Morgenpoſt daß die genannte
Korreſpondenz ſeit Jahren nicht offiziös geſpeiſt
werde Damit fallen auch ſo heißt es in der Zuſchrift die
ron der genannten Korreſpondenz gebrachten Mitteilungen
über die Amtsmüdigkeit des Kriegsminiſters als haltlos
in ſich zuſammen

Landtagswahlen in Sachſen Altenburg Jm Herzogtum
Sachſen Altenburg finden am nächſten Donnerstag die Land
tagswahlen ſtatt Die Zahl der Wahlberechtigten iſt
ſeit der letzten Wahl 14 April 1910 bis zur jetzigen Neu
wahl von 34 282 a 35 277 alſo um 995 geſtiegen Der
jetzige Landtag ſetzte ſich aus 23 rechtsſtehenden Abgeordneten
7 Sozialdemokraten und 2 Fortſchrittlern zuſammen Von
den 32 Abgeordneten werden 9 von den Höchſtbeſteuerten 7
von der erſten Abteilung und je 8 von der zweiten und
dritten Abteilung gewählt Man kann mit Sicherheit darauf
rechnen daß der größte Teil der bisherigen Abgeordneten
wiedergewählt wird Der neue Landtag wird im November
zuſammentreten um als wichtigſten Gegenſtand den Etat
für die Jahre 1914 1916 zu beraten und zu verabſchieden

Parlamantariſches
Reichstagspräſident Dr Kaemp

ſoll wie der Kreuzztg gemeldet wird beabſichtigen am nächſten
Mittwoch bei Beginn der Sitzung eine Erklärung zur Rede
des Abg v Kardorff im Abgeordnetenhauſe ähnlich der
jenigen aözugeben die ſeinerzeit der Präſident Dr Graf zu Stol
bergWernigerode gegenüber einer Rede des Abg v Brandenſtein
abgegeben hat

An dieſe Erklärung ſo ſchreibt das zitierte Blatt weitet
des Präſidenten Dr Kaempf kann ſich keine Debatte an
ſchließen Jndeſſen ſoll bei der Beratung des ſozialdemo
kratiſchen Jnitiativantrages auf Einführung des Reichstags
wahlrechts in allen Bundesſtaaten der nach der Erlediguns
der zweiten Beratung des Etats des Reichsamts des Innern
zur Beſprechung kommt die Frage des Eingreifens des Reichs
tages in die Rechte der Einzelſtaaten und die Einzelſtaaten
geſetzgebung einer eingehenden Erörterung unterzogen

werden
Ob Präſident Dr Kaempf eine Erklärung zur Rede t

Abg v Kardorff abgeben wird darüber dürfte der Präſen
wohl erſt einen Entſchluß faſſen wenn der ſtenographiſche Wo
laut der Kardorffſchen Ausführungen vorliegt

e

dEiner unſerer Mitarbeiter berichtet folgendes Ein ren
ab mir ein Mittel von dem er wie er mir ſagte in nRatungen geleſen hatte Es war Kephaldol welches
illigem Preiſe in jeder Apotheke erhältlich iſt Be nen

tungen nimmt man am beſten 2 oder 3 Tabletten mi weitere
Schluck Waſſer vor dem Schlafengehen und zwei
Tablelten des Morgens unmittelbar nach dem A

Bei Schmerzen iſt es ratſam zwei Tabletten auf einmal ngnehmen und alsdann ſtündlich eine weitere bis Beſſe tun
eintritt Es iſt ſeltſarn wieviel ein derartiges Mittel z ur
ermag Jch habe ſpäter erfahren daß dieſes Präpar d ner
rin von einem Profeſſor eines bedeutenden Wiihm
pitales verordnet wurde Möge dem nun ſein e rföltun

wolle Nach Einnahme des Mittels war meine ESrtalgeht
bereits am nächſten Morgen vollkommen verſchwunden Die
halte ich dieſes Präparat ſtets bereit und wenn irgen e ze
mand in meiner Familie eine Erkällung hat oder Scherven
irgendwelcher Art verſpürt ſei es Rheumatismus Zu
oder Kopfſchmerzen u dgl ſo nehmen wir ſofort unſere
flucht zu Kephaldol Tabletten und erzielen ſtets auge
liche Beſſerung
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Wähler ſollen

ngekonmiſſen des Reichstags beantragt die ſelben Flur wohnende Arbeiter Sommerlatte der durch den ſchon
fue je Wahl des freikonſervativen Abg vonhen a e e gen arbeiſehen und den Reichskanzler

n erſuchenr Liebert iſt in der Stichwahl mit
n über die abſolute Mehrheit gewählt worden Die

11 Stimwgy ehrheit betrug 13 070 v Liebert erhielt 13 081 der
abſolute t Ryſſel 13 058 Aus dem Bericht den die Wahl

Wnmiſſion jetzt veröffentlicht geht hervor daß die
prüfung s Wählerliſten eine große Anzahl von Rach
Prüfung und Streichungen ergab ohne daß dabei be

Wrden war warum weshalb oder auf weſſen Antrag die
wert und Streichungen erfolgt ſind Es handelt ſich ins
Nachträge 56 Wähler Ferner haben eine Reihe Wähler das
geſent ausgenbt obgleich ſie wie der Wahlproteſt behauptet
Wahlr i chiſche Staatsangehörige ſind Andere
öſte r len noch nicht das wahlfähige Alter gehabt haben

Wähler iſt trotz ſeines Antrages nicht in vie Wählerliſte
a worden ein anderer hat die Wahlzelle nicht bean ilerer dieſe und andere Proteſtpunkte ſoll Beweis er

hoben werden

Parteinachrichten
ernfreundlichkeit der Deutſchen Tageszeitungman Pracn recht ſeltſamen Lichte wenn man be

et was ſie aus Anlaß der Rede des Abg Koch im
Jeichotage ſchreibt Zunächſt erzählt ſie ihren Leſern u

r Fortſchrittsbauer Koch habe die allerplatteſten Platt
heiten zutage gefördert uſw und bemerkt dann

Gewiß es iſt gut und nützlich wenn auch die ſoge
nannten kleinen Leute im Reichstage zu Worte kommen
ſie ſollen aber an die Geduld der Hörer nicht zu hohe An
pprüche ſtellen und ſollen ſich nicht ſo geben als ob ſie neue
Weisheiten zu Markte trügen wenn ſie das wiederholen
was nachgerade genug und übergenug breitgetreten wor
den iſt

Es iſt ja ſehr freundlich von der Deutſchen Tagesztg
daß ſie auch den ſogenannten kleinen Leuten erlaubt im
Reichstage einmal den Mund aufzumachen Es dürfen frei
lich nicht mehr als 5 Minuten ſein dann kommen die großen
Leute an die Reihe Dieſe haben das Vorrecht an die Ge
duld der Hörer hohe Anſprüche zu ſtellen kleine Leute ſollen
hübſch beſcheiden bleiben Natürlich gilt das hauptſächlich
für die kleinen Leute der anderen Parteien Wenn ſo ein
kleiner Mann wie etwa der konſervative Renommierbauer

äbg Arnſtadt ſeine Volksverſammlungstiraden losläßt
dann jubelt die Deutſche Tageszeitung ihm begeiſtert zu
Wenn ſich aber ein liberaler Bauer herausnimmt im
Reichstage zu reden dann wehe ihm Dann hat er den
ganzen Zorn der Deutſchen Tageszeitung zu koſten

Hildesheim 3 Febr Eine nationalliberale Vertrauens
männerverſammlung ſtellte einſtimmig zu den bevorſtehenden
Landtagswahlen als Kandidaten auf im Landtagswahl
kreis Hildesheim Peine den bisherigen Vertreter Landgerichts
direktor Dr v Campe Hildesheim und für den Landtags
wahlkreis Marienburg Goslar den früheren Unterſtaatsſekretär
im Reichsſchatzamt Exzellenz Twele

ofr unä Perſonalnachrichfen
Der Kaiſer auf dem Deutſchen Landwirtſchaftstag Der

Kaiſer hatte ſein Erſcheinen zum erſten Verhandlungstag
des Deutſchen Landwirtſchaftsraks am 14 Februar angeſagt
um dem erſten Gegenſtand der Tagesordnung Maß
nahmen zur weiteren Produktionsſteige
rungder deutſchen Landwirtſchaft beizuwohnen
zwiſchen hat der Monarch dem Vorſtand des Landwirt
ſchaftsrats mitgeteilt daß er erſt am 12 Februar dem zwei
ten Verhandlungstag erſcheinen werde Es iſt deshalb be
ſchloſſen worden den erſten Gegenſtand der Tagesordnung
Mittwoch den 12 Februar am zweiten Verhandlungstag
zu erledigen

w Bukareſt 4 Februar Geſtern Abend fand zu Ehren des
Prinzen Eitel Friedrich ein Galadiner ſtatt

Ausland
Ein neuer Winzerſtreik

Haris 4 Febr Wie aus Epernay gemeldet wirdler den Arbeitern der r Weingutsbeſtter wegen
e erter Lohnerhöhung ein Ausſtand ausgebrochen Die

weit enden etwa 1000 an der Zahl die dem allge
Beſte Arbeiterverband beigetreten ſind beſchloſſen den
rin r 24 Stunden Friſt zur Bewilligung ihrer Forde
wor m zu gewähren Falls dieſe abgelehnt würden ſoll von

gen ab ein Streik aller Winzerarbeiter verkündetwerden

Spaniſche Anarchiſten
Cerhnrts 4 Febr Nach einer der Agence Havas über
eine ang angenen Meldung aus Huelva wurde daſelbſt
rung enggrhtitiſche Verſchwörung gegen die ſpaniſche Regie
der Leh eckt Drei Anarchiſten wurden verhaftet und zwar
dernen S einer von Ferrer in Barcelona errichteten mo
milig Hule Franzisco Sanchez ferner ein gewiſſer

no Ferral und der Portugieſe Oliviera
i

Provinaial Nachrichten
ne ren den amerikaniſchen Tabaktruſt

Zigar ar 4 Febr Hier gründete ſich ein Verein weimariſcherdebritar algeſhäſte mit der Aufgabe den Verkauf ſämtlicher

e 9 britiſ j J n g6bezw zu beſchränt n iſch amerikaniſchen Tabaktruſtes abzulehnen

Roitſch 4 Fnacht 4 Febr Feuersnot Sonntag gegen 118 Uhrr im Hauſe des Dachdeckermeiſters Naumann in der
er Ullrichſchen Eheleute Feuer aus Der auf dem

T
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W u t z e s s m d J e

ſehr ſtark aufgetretenen Qualm und Ullrichs gellende Hilferufe
aus dem Schlafe geweckt wurde befreite ſeinen Nachbarn durch
Einſchlagen einer Rebentür aus der gefährlichen Lage da ein
Hindurchkommen durch die einem Feuermeer gleichende Wohn
ſtube nicht mehr möglich war Jm ſelben Augenblick war der
gegenüber wohnende Zollaufſeher Obſt herbeigeeilt und konnte mit
Hilfe Sommerlattes die beiden Kinder Ullrichs in ſicheren Gewahr
ſam bringen Es war aber auch die höchſte Zeit da einige
Sekunden ſpäter ein Betreten der Treppe bezw der oheren Räume
nicht mehr möglich war Jnzwiſchen hatte das Feuer ſeinen
Weg durch das nach dem Hofe führende Fenſter und das Dach
genommen Zollaufſeher Obſt konnte von einem Nebengebäude
das auf das Dach übergegangene Feuer mit einigen Eimern
Waſſer löſchen und ſodann durch Einſchlagen des Fenſterkreuzes
und Hineinſchleudern von Waſſer vom Fenſter aus den Brandherd
bekämpfen Obwohl Obſt ſelber einige Male von den ihm ent
gegenſchlagenden Flammen ergriffen wurde wich er nicht von
ſeinem Poſten bis jegliche Gefahr vorüber war Bei dem orkan
artigen Sturm konnte nur durch das mutige und beſonnene Ein
greifen der Herren Obſt und Sommerlatte ein namenloſes Un
glück verhütet werden Beim Eintreffen der Feuerwehr war die
Hauptgefahr bereits beſeitigt Verbrannt iſt die ganze Zimmer
einrichtung und auch noch Bargeld Als Brandurſache wird
Lampenexploſion vermutet

Göttingen 4 Febr Schwerer Unfall Ein Auto
mobil fuhr gegen ein über die Straße gezogenes Kabel der elek
triſchen Lichtleitung Dadurch erhielt ein im Wagen ſitzender
Oberingenieur einen elektriſchen Schlag und wurde ſofort
getötet Der Chauffeur wurde verletzt und der Wagen erheb
lich beſchädigt

4 Jena 3 Febr Goldene Hochzeit Der Königl
Bahnmeiſter 1 Klaſſe a D Herr Wilmar Schmidt und ſeine
Gattin feierten unlängſt das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit

4 Rodach 3 Febr Laßt wohlbeleibte Männer
um mich ſein Um dieſes Wort eines weiſen Mannes
aus dem grauen Altertume zu neuen Ehren zu bringen und
gleichzeitig einem allgemein gefühlten Bedürfnis zu entſprechen
hat eine Schar gewichtiger Männer den ſchwerwiegenden Ent
ſchluß gefaßt einen Verein der Dicken unter der Firma 100 Kilo
Klub zu gründen Unſer Lokalblatt entbietet dieſer neueſten
Blüte des hier ſchon ſo ſchön entwickelten Vereinslebens ein fröh
liches Gut Pfund

Bad Liebenſtein 3 Febr Ein luſtiges Näöcht
wächterſtücklein, das ſich in einem Nachbarorte zugetragen
hat wird dort viel belacht Kam da in der Dunkelheit ein Vieh
treiber aus B und wollte nach R einen Ochſen treiben Da es
etwas finſter war hatte ſich der Treiber mit einer Laterne ver
ſehen Da kam der allzeit eifrige freilich nicht immer nüchterne
Nachtwächter durch den Ort gewankt Jn der Annahme das Licht
rühre von einem Radfahrer her ſpringt er hinzu und ruft Du

H warum klingelſt du nicht Dabei hatte
er den Ochſen bei den Hörnern
lange da klärten ſich die Sinne des Nachtwächterleins etwas auf
und er ſah daß er auf den Hörnern eines Ochſen hing ſtatt die
Lenkſtange eines Fahrrades in den Händen zu haben Nun
uzt die liebe Dorfjugend den Hüter der Ordnung ob er ſich denn
keine Brille anſchaffen wolle

Bad Sulza 3 Febr Jn der Brandſtiftungs
ſache gegen den Architekten und Hotelbeſitzer Karl Klinge aus
Leipzig und ſeine Wirtſchafterin Paula Hoffmann wird wahr
ſcheinlich das Rudolſtädter Schwurgericht anfangs nächſter Woche
nach hier kommen um an Ort und Stelle einen wichtigen Einblick
zu gewinnen Klinge iſt beſchuldigt im September v J verſucht
zu haben das ihm gehörige große aber wenig rentierende Hotel
zum Großherzog vorſätzlich in Brand geſteckt zu haben Zünd
ſchnüre und Schwefelfäden waren durch das ganze Haus und durch
alle Zimmer gelegt Das Mobiliar und die Betten waren mit
Petroleum und Benzin reichlich getränkt Bei dieſen Mani
pulationen ſoll Frau Hoffmann Hilfe geleiſtet haben Die Be
ſichtigung an Ort und Stelle erſcheint um ſo angebrachter als
beide Angeklagte ihre Schuld in der Hauptſache fortdauernd in
Abrede ſtellen Für die Schwurgerichtsverhandlung ſind die Tage
vom 10 bis 12 Februar angeſetzt

Vermiſchtes
Eiſenbahnräuber in Mexiko

16 Perſonen getötet
Mexiko 4 Febr Zapatiſten plünderten geſtern abend

einen Perſonenzug etwa 30 Meilen ſüdlich von der Stadt
Mexiko Sie brachten den Zug zum Entgleiſen und
richteten dann das Feuer auf den Waggon in dem
ſich die Begleitmannſchaft des Juges befand Von der
20 Mann ſtarken Begleitung wurden 12 getötet und die
übrigen verwundet Die Räuber töteten auch vier Paſſagiere
und ſchleppten viele Frauen mit ſich fort

h ÄÜÄÜT x

Wenn man in einem New Porker Hotel etwas
verlierk

Die Vergeßlichkeit iſt eine angeborene Eigenſchaft des Men
ſchengeſchlechts die unter allen Zonen ihr Daſein bekundet Das
iſt in Amerika nicht anders als bei uns aber im Lande der un
begrenzten Möglichkeiten nimmt auch die Kunſt des Vergeſſens
gigantiſche Dimenſionen an Davon wiſſen vor allem die großen
Newyorker Hotels ihr Lied zu ſingen Es iſt ungeheuerlich was
die Amerikaner und erſt recht die Amerikanerinnen alles in
ihren Zimmern achtlos liegen laſſen Es gibt einzelne Hotels
die in ihren Fundbureaus ſtets Objekte im Wert von 10 000 Doll
lagern haben Auf dieſe Gedächtnisſchwäche ihrer werten Kunden
haben ſich denn auch die Hotels gebührend eingerichtet Sie be
ſchäftigen eine Reihe von Angeſtellten die weiter nichts zu tun
haben als die Zimmer nach vergeſſenen Gegenſtänden abzuſuchen
und wenn ſie etwas gefunden haben nach dem nachläſſigen Eigen
tümer zu fahnden Die Organiſation klappt ſo vorzüglich daß ſie
bisweilen den Gäſten recht läſtig fallen kann falls ſie nämlich
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Es dauerte aber nicht allzu

Jede echte Osram Lampe muss die Inschrift OSRAM tragen Ueberall erhälttlick Auergesellschaft Berlin O M

die Abſicht haben ſich irgend eines werttofen zuledigen ein Plan den re Wachſamkeit der Hot nten nur
zu leicht zunichte macht

So ging kürzlich durch die Rewyorker Blätter eine köſtliche
Geſchichte von einem braven Farmer aus dem Süden der ſich ver

geblich bemühte ſeinen alten Strohhut los zu
werden Dieſe Kopfbedeckung war zwar in ſeiner Heimat
noch am Platze geweſen als er aber zum Beſuch nach Newyork kam
und im Belmont Hotel abſtieg ſah er bald daß man am Hudſon
nicht mehr ſo ſommerlich gekleidet ging Kurzerhand warf er den
Strohhut zum Fenſter ſeines Hotelzimmers heraus und dachte
ihn nicht wieder zu ſehen Ein paar Minuten ſpäter klopft es an
die Tür Auf das Herein des Farmers betritt ein liprierter
Hotelboy den Raum der höflich den verlorenen Hut ablieferte
Von dem Aerger abgeſehen mußte der gute Mann noch ein Trink
geld für den dienſtbaren Geiſt opfern Er ſchleudert den Hut in
eine Ecke und reiſt am folgenden Tage ab nach Philadelphia
Als er in dem dortigen Hotel ankommt wird ihm zur Begrüßung
ein Poſtpaket überreicht Abſender BelmontHotel Newyork
Jnhalt Ein verſehentlich liegen gelaſſener Strohhut Der
Schreckenshut wandert in den Abfallkorb aber leider mußte der
Farmer ein paar Tage ſpäter wiederum nach Newyork fahren wo
wo er in ſeinem alten Hotel abſtieg Am anderen Morgen kam
ein Paket aus Philadelphia für ihn an für das 6 Cents Porto
gezahlt werden mußten Es war ein Strohhut den ſein Beſitzer
vergeſſen hatte Darauf ſoll der Farmer den Hut verbrannt und
ſeine Aſche nach allen Windrichtungen verſtreut haben

Künſtliches Fleiſch Einem belgiſchen Chemiker ſo hieß
es jüngſt ſollte die Herſtellung künſtlichen Flei
ſches gelungen ſein Ueber dieſe Erfindung die wohl von
den meiſten nicht ernſt genommen worden iſt liegen jetzt
ausführliche Nachrichten vor Dr A de Neu ville berichtet
darüber im neueſten Hefte der Revue Nach ſeinem Be
richte iſt es dem Belgier Effront mit Namen tatſächlich
gelungen aus pflanzlichen Stoffen einen Erſatz für Rind
Kalb Hammel oder Schweinefleiſch herzuſtellen der an Ge
ſchmack wie an Nährwert gleichwertig iſt Der Ausgangs
ſtoff iſt dabei ein billiger Brauereiabfall nämlich Malz Das
Malz wird gewaſchen und gepreßt dann in ein Schwefel
ſäurebad gebracht und hierauf mit Kalk behandelt das Ge
miſch wird filtriert das Waſſer abgedampft hierauf werden
die Rückſtände wieder gepreßt und dann mit verſchiedenen
Chemikalien die Effront geheim hält behandelt Das End
ergebnis ſoll eine fleiſchartige Maſſe ſein die wirklich wie
Fleiſch ſchmeckt dabei aber erheblich billiger iſt Daß dieſes
künſtliche Fleiſch dem wirklichen an Nährwert gleichkommt
iſt durchaus glaublich wenn man an die Zuſammenſetzung
des Ausgangsſtoffes denkt Effront bezeichnet ſein künſtliches Fleiſch als Viandin nach dem rangöſiſchen Worte

für Fleiſch Viande Nach ſeinen Unterſuchungen ſoll dieſes
Viandin vom Körper noch beſſer aſſimiliert werden als
echtes Fleiſch und es heißt daß ein paar belgiſche Aerzte
auf Grund von Verſuchen dieſe Anſicht Effronts beſtätigt
haben Man hat an Menſchen die ſich mit dem Kunſtfleiſch
ernährt haben gute Erfahrungen gemacht außerdem aber im
Tierverſuch den hohen Nährwert des Kunſtfleiſches bewieſen
Es wurden Fütterungsverſuche mit dieſem Kunſtfleiſch an
Ratten gemacht Sechs der Verſuchsratten erhielten täglich
fünf Gramm Kunſtfleiſch und ein paar Getreidekörner wäh
rend ſechs Kontrollratten täglich ſechs Gramm wirkliches
Fleiſch und ebenſoviel Getreide erhielten wie die anderen
Das Ergebnis war daß nach einer Woche die Ratten die
wirkliches Fleiſch bekommen hatten verhungert waren wäh
rend die mit Kunſtfleiſch ernährten Ratten ſich bei beſtem
Wohlſein befanden

Ein Rentier wegen Einbruchsdiebſtahls verurteilt Die
Strafkammer Schwerin verurteilte den Rentier Karl Knop
aus Dresden der dort eine große Villa hat wegen Einbruchs
beim Prinzen Heinrich XVIII Reuß in Ludwigsluſt wo
er früher Lakai geweſen war Knop waren bei dieſem Einbruch
Gegenſtände im Geſamtwerte von 8000 Mark in die Hände ge
fallen Er wurde zu drei Jahren Zuchthaus fünf Jahren
Ehrenrechtsverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt

Ein Deſſauex Dialekt Witz wird dem Anhalt Staatsanz
von einem Leſer wie folgt übermittelt Es iſt zweifellos anzu
nehmen daß der höchſte Berg der Erde der Gauriſankar im Hima
laja Gebirge auch Mount Evereſt genannt letzteren Namen
von einem Deſſauer haben muß dieſer ſagte beim Anblick
des Berges Das kimmet mich for als ob der Barch frieher
höhker geweſt iſt das is mant nur noch der Everreſt
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Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Bartd
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Täglich abends S HrAutoſſonohen
Grosse Posse in 3 Akten v Kren u Schönfeld

Musik von Jean Gilbert
Gesangsschlager

Autoliebehenwalzer Two stepVersuch s doch mal Fräulein Können Sie links rum tanzen
Das haben die Mädchen so gerne

im Lustgarten ist Freikonzert Die Polizei find t was dabel
Ueberall aus verkaufte Häuser Ueberall Bombenerfolg

Bedeutend verstärktes Orchester Gewöbn Preise
Der unvergleichliche

Walhalla Maskenball
unter Iustiger Mitwirknng der gesäamtenAutoliebchen Künstler Gesellschaft

findet Freitag den 7 Februar statt
Dekoration u Ausstattung in nie gesehener Pracht
4 Kupellen Grosse FidelitasEinlass u Besichtigung 6 Ubr Beginn 8 Uhr Ende

Zutritt nur im Maskenkostüm oder
Gesellschaftsanmzug

Entree Mk 3 Loge Mk 5 ganze Loge MK 20I Rang Zusehanerranm Mk 1
Im Vorverkauf Herren Mk 2 Damen Mk

Bestellungen aut Logen werden entgegengenommen
Elegante Damenmasken erhnlten freien Eintritt

m

50 junge Damen
werden für denvWValhalia VIaskenvball

Freitag den 7 Febr zur Mitwirkung im AutoliebchenS Schnellſte Anmeldunde n erbittet die i
Saalschloss Brauerei

Mittwoch den 5 Februar 1913 nachmittags Uhr
64 gr Streich Konzertausgeführt 9 der Kapelle des Füſ Regts Nruegifetwmarfchan

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36Leitung Kgl Obermuſikmeiſter Herr K Fister
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk

S haben Gültigkeit r r 22Logensaal z 5 Türmen errre 6 Fodruar 8 Uhr

ten m 02AILSKI
Konzeritflügel Blüthner Vertretung B Döll

Karten zu Mk 00 00 00 u 00 bei Heinr Hothan hier
Saal im Neumarkt Schützenhaus

Dienstag den II Februar abends s Uhr

Robert Kothe
Lieder zur Laute

Auslese aus dem 7 und 8 Programm
Kartsp zu M 10 20 75 05 in der

R Hotmusikalienbanälung von Heinrich HKethan I

mwer

ä Mittwoch nachmittag Konzert
i WjHeide Park Pracht Saal

ILiebestod

Thalfakestsaal

Veranstalter Geh

Richard Wagner Abend
Zum Gedächtnis des Dichter Kompovisten 13 Februar 1883

Gesangssolist

Franz Schwar
1 Ouvertürso
Holländer

Tristan und lIsoide
7 Vorspiel zum III

Weistersinger
Feuerzauber
Wahnmonolog des Hans Sachs

Eintrittskarten zu 10

g mit Reinhold Koch
S Alte n a

V Ahonnements Konzert
des Halleschen Stadttheater Orchesters

Hofrat Max Richards

Leitung General Husikdireoktor

Rienzi 2 Vorspiel
4 Ouvertüre Tannhäuser

Die Walküre

Meistersinger v Nürnberg

Generalmusikdirektor

J ranz Mhorers
Urteil über Perzina Flügel

Die PERZINA FLUEGEL vereinigen die
Vorzüge der Blüthner und Bechstein Flügel

DESSAU

in sich
Ton und Technik erstklassige

Lohengrin

10 55 und 05 Mk

Franz Mikorey
Gross herzogl Sächs Kammersünger

3 Ouvertüre
5 Vorspiel und

6 Wotans Abschied und
Akt und

8 Vorspiei

in der

S 1199 a

Es sind ganz hervorragende in
Fabrikate

ihre MIGNON FLUEGEL sind Wunder
werke im Kleinen wie Ihr PERZINA SAAI
ein solches im Grossen Es ist erstaunlich
welche Fülle im Ton diesen kleinen Flügeln
eigen ist Dabei bleibt der Klang edel
und ist die Spieltechnik voll kommen Diese
MIGNON FLUEGEL haben eine grosse
Zukunft

im Dezember 1912

zu verkaufen

Alleinvertretung Herm Liüders Mittelstr 10
Aelteste Pianohandlung am Plabze

Daselbst ist auch ein fast neuer Mignon Flügel zu 1050 MK

Eiablissement Hergschene
FHMittwoch den 5 Februar nachm 4 Uhr

Künstler Konzert
a 7 Trv 537 Abend

abends S Ubr
Platz i Ab r 2 M

Erster volkstümlicher Musikabhench
Donneratag den 6 Febr im Mogzartsaal Weidenplan 20

Progr 15 PE z Eintritt berechtigend Num
in d Hofmusikalienhdher

I poſſo Theater
2 des Theaters am NollendorfplaIn der Jnſzenterung des Münchener K ſſlerhelr

Kis net
Ein Traum aus 1001 NachtAusſtattungsſtück in 1 Vorſpiel u 9 Bildern v L L ing

Muſik v Gust Mrnezek Künſtl Leitung Emii Ling
Ueber 100 mitwirkende Perſonen

Die 8 englischen Jackson Girls
in ihren Orig javaniſchen u ſiameſiſchen Tänzen

Anfang 8 Gaſtſpielpreiſe Ende gepen 11 Uhr

Saal der Loge zu den 5 Türmen Aldrechtstr
Freitag den 7 Februar abends s Uhr

Lieder und Rezitationsaben ch
rich Augspach a Herm Günther

Liecder Loewe Spirito santo Hueska
Strauss Da meines Herzens Krönelein
Nichts Hugo Wolt Gesegnet soel
lange Zeit geschwiegen Morgentau Nimmersatrte Liebe
Der Freund Dichtungen Goethe bterspaziergang
Faust Zaub erlehrliog Hebhel Heideknabe Heine

Traumbilder Walltahrt nach Kevlasr Sehllier Tenun
der Erde Freiligrath Räbezahl Liliencron Pid der
Lüng Fontano John Maynard Kleist Anekdote aus
aus dem letzten preuss Kriege

Am Klavier Dr des Arthur Sanalbach
Konzertfläügel Bläthner aus dem Magazin B Döll

X Karten I 10 10 55 05 bei Heinr Hothan

Zum Pilsner Urquelſe
Barfüßerſtraße 20 Fernruf 1061Morgen Mittwoch

Schlachteſfest
wozu ergebenſt einladet

RichaDas Rosend an

Wir haben beide

Hermann Kaufmann

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richard
Salzgratonsirases 2 n

Volkslesehalle

Ausstellung Mittwoch den 5 Februar
148 Vorſtellung im Abonnement

Stucdentenkunst 4 Viertel
Ferner Novität Zum 1 Male Novität

Grat v Kalckreuth
Roland Paris

täglich 1I1 5 Uhr
Der gutsitzende Frack

Komödie in 4 Akten von Gäbriel
Sebluss d Ausstellung Drégely
Freitag d 8 Febraar er Walter Sieg

o erſonenExzellenz Dub
Miniſter A Friedrich

Jakob Ritter von
Reiner Berg

gebraucht von 250 Mk werksbeſitzer Georg Thies
Stephanie ſ Frau M Brandow
Emma deren

H AchterboergTochter
Mitglied

PerzinaPiano 580 Mk Perzina
Flügel 1050 Mk Blüthner Flügel
ſowie einige Harmoniums zu

jedem annehmbaren Preis
Lüders Mittelſtraße 910

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei

Ahldorf
der Akademie

Laura ſ Frau
Ritolaus v Zimko W
Georg von Silber

C Hammes
Grete Höcker

Braune

H Scohnee Nachf Gr Steinſtr 84 1 berg Vize Fran
z Nutzgeflügel Bruteier re o Fang Hofer

Zuchtgeräte liefert Go Theodor v GahlH Kothan tlügelhof in Mergentheim3460 Katalog gratis Direktor d Lokal
bahnen Walter Sieg

Anzüge a Teilzahlg Aendern
teparaturen Kunſtſtopſen fertigt

Georgſtr 2 II

Loein Institut
für Frack GehrockSmoring Anzügeée

Paletots u Zylinder
Herm Leirioh Mittelſtr 19
Fernr 3501 Gegr 186

Mabanf mod HerrenkleidSport Kriikel

Fußball en HockeySpieler
Rodfahrer Rubete Turner

ſowie für
Lichtathletik u Touriſt

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert

t Schnee Hachf
A F Cbermann

Halle a S Gr Steinſtr 84
e

Schmelz Schokolade Booon
eine hervorrag Speiſeſchoto
lade zum Roheſſen empfiehltzu Preiſe von Pf bis M

pro Tafel
Carl Booch Bretteſtr 12

c im TurmLeipzigerſtraße 61/62

Wajch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 StückTransport frei Paus

Vadewaunen von 3 an
Waſchwanuen von 5 A an
e mit Deckel v 4 anSchöpffäſſer Stück 60 75 90Böttcherei Schülershof 1

dicht am Markt
Gegründet 1883

Wasohof nur mit

Hydraulith
e varte e h hellgelbe

un erhältlich

im alten Hause

verkaufen wir

Die letzten Tage

Bis zum Schluss
vom heute ab

um vollständig zu räumen

Man Sr
zu jecleom annehmbaren Preise

Ulrichstrasse 1315
im Hause Leonhardt Sohlesinger

bltermann 60

Adolf Kürſchner
Buchhändler

Turner Zeitungs
r Otto Patry

Dr W onnr Martin Rudolf Rieth

K Scholling

g ber g erLeopold uberrer er E v WeberHella Welden
W FahrenbachHans Egner

E Matthießen

Jrene ſ TochterAnton Melzer
Franz Hawelka
Joſef Hauſer

Schneſdertehégfen

u r K Stahlberg
Lilli ſ Tochter W Oferta
h bei Max Linke
v bei Otio Krabl

Ort der gangheng Dpdapeßt

eit egenwartDer 1 v ſpielt in der Wohnung
des Schnetdermeiſters uber r
2 und 4 Akt im Hauſe des Rin r
von Reiner der 3 Akt bei Welz
Nach dem 2 Akt längere Pauf
Anf 7 Uhr Ende geg 10 o Uhr

Donnerstag den 6 Februar
Anfang S Uhr vent140 Vorſtellung im gen n

1 Viertel
Zum letzten Male

lecdermann
Ein Spiel vom Sterben

reichen Mannes en
Mittelalterliches Myſterin ne von
Hugo v Hofmannsthal Muſi
Einar Nilſon Auf der ingeſchaffenen Myſterienbühng ſſi
ſzeniert v Walter Sieg Riedel
kaliſche Leitung Wolfgang
im Weinhaus roskowst

reichhaltige Auswaul on
auserlesenster Delikatess

zu kleinen Preisen
Behagliche KClubzimme
tür Familien und tionen vo
schatten können aut en

jedereeit reserviers weruge

Ganze Namen od d
läßt m n vonwoben roto rift a woH Schnee Naeffi Fe Sto inſtr s
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